
ANLAGE 1  

 

Vergabeverfahren Digitales Entlass- und Überleitungsmanagement 

 

Bezeichnung und Funktion des Erklärenden 

□ Bieter als 

□ Einzelbieter 

□ bevollmächtigter Vertreter einer Bietergemeinschaft 

□ Mitglied einer Bietergemeinschaft 

□ benannter Unterauftragnehmer/ oder sonstiger Dritter 

 

Kontaktdaten des Bieters 

(Firmen-)Bezeichnung  

Ansprechpartner/-in  

Straße, Hausnummer  

Plz, Ort   

Land  

Telefon  

Telefax  

E-Mailadresse 1  

E-Mailadresse 2  
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Angaben zur Einordnung des Unternehmens als kleines oder mittleres Unternehmen (KMU) 

zur Erhebung von statistischen Daten nach der Vergabestatistikverordnung  

(bei Bietergemeinschaft bitte für das federführende Unternehmen angeben) 

□ Kleinstunternehmen Bis 9 tätige Personen und bis 2 Mill. EUR Jahresumsatz 

□ Kleine Unternehmen  Bis 49 tätige Personen und bis 10 Mill. EUR Jahresumsatz 

□ Mittlere Unternehmen  Bis 249 tätige Personen und bis 50 Mill. EUR Jahresumsatz 

□ Großunternehmen Über 249 tätige Personen oder über 50 Mill. EUR Jahresumsatz 

 

Mit Einreichung dieses Angebotsformulars wird erklärt, dass sämtliche eingereichten 

Unterlagen/Dokumente/Anlagen und Erklärungen verbindlicher Bestandteil des Angebotes sind. 

  

______________________             ______________________________  

Ort, Datum  Person des Erklärenden  

 

 



ANLAGE 2 

Dokument-Nr.:1383108.1 

Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB  

  

  

Der Bieter versichert, dass er  

keine Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3 GWB dem 

Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße 

nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer 

in § 123 Abs. 1 Nr. 1 bis 10 GWB genannten Straftat oder vergleichbaren Vorschriften anderer 

Staaten gem. § 123 Abs. 2 GWB. 

Sofern der Bieter nicht alle oben genannten Punkte bestätigen kann, so teilt er dem Auftraggeber 

unaufgefordert mit, ob er Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB getroffen hat. Im 

Anschluss daran bewertet der Auftraggeber die Selbstreinigungsmaßnahme des Bieters und teilt ihm 

mit, ob diese ausreichend ist. Wenn keine ausreichende Selbstreinigungsmaßnahme getroffen wird, 

dann ist § 126 GWB einschlägig.  

Hinweis:  

Bei unzutreffenden Erklärungen besteht die Möglichkeit des Ausschlusses von der Teilnahme am 

Wettbewerb gemäß 123 Abs.1 GWB. Bei nicht rechtzeitiger Vorlage dieser Erklärung wird das 

Angebot von der Wertung ausgeschlossen. 



ANLAGE 3 

Dokument-Nr.:1383132.1 

Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 

 

Der Bieter versichert, dass er  

► den Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 

Sozialversicherung nachgekommen ist und dies nicht durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 

bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde,  

► bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht gegen geltende umwelt-, sozial- 

oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,  

► nicht zahlungsunfähig ist und über das Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren 

oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines 

solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren 

der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 

► im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich keine schwere Verfehlung begangen hat, 

durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Abs. 3 GWB ist 

entsprechend anzuwenden,  

► keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine Verhinderung, 

Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken,  

► keine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder 

Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer 

vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt 

hat, 

► in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien keine schwerwiegende Täuschung 

begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen 

Nachweise zu übermitteln,  

► keine unzulässige Beeinflussung der Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers 

getätigt hat, 

► nicht den Versuch unternommen hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die er 

unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte,  

► weder fahrlässig noch vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 

Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 

versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.  
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Sofern der Bieter nicht alle oben genannten Punkte bestätigen kann, so teilt er dem Auftraggeber 

unaufgefordert mit, ob er Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB getroffen hat. Im 

Anschluss daran bewertet Auftraggeber die Selbstreinigungsmaßnahme des Bieters und teilt ihm mit, 

ob diese ausreichend ist.  

Wenn keine ausreichende Selbstreinigungsmaßnahme getroffen wird, dann ist § 126 GWB 

einschlägig.  

Hinweis:  

Bei unzutreffenden Erklärungen besteht die Möglichkeit des Ausschlusses von der Teilnahme am 

Wettbewerb gemäß 124 Abs.1 GWB. Bei nicht rechtzeitiger Vorlage dieser Erklärung wird das 

Angebot von der Wertung ausgeschlossen.  

 

 



ANLAGE 4 

Dokument-Nr.:1383199.1 

Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 21 AentG, § 98c 

AufenthG, § 19 MiLoG,§ 19 SchwarzArbG und § 22 LkSG     

 

Der Auftraggeber kann Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der weiteren 

Teilnahme am Vergabeverfahren ausschließen, wenn er Kenntnis davon erlangt, dass bei dem 

Unternehmen ein Ausschlussgrund nach § 21 AentG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 19 

SchwarzArbG und § 22 LkSG vorliegt.  

In Kenntnis dessen, dass auch fehlerhafte Angaben in Bezug auf Ausschlussgründe zu einem 

Ausschluss von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren führen können, erklärt der Bieter durch die 

Abgabe dieser Eigenerklärung, dass kein Ausschlussgrund nach § 21 AentG, § 98 AufenthG, § 19 

MiLoG, § 19 SchwarzArbG und § 22 LkSG vorliegt.  

Der Bieter erklärt, dass  

► das Unternehmen nicht wegen eines Verstoßes nach § 23 AEntG (Bußgeldvorschriften) mit 

einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden ist oder – für den 

Zeitraum vor Durchführung eines Bußgeldverfahrens – angesichts der Beweislage kein 

vernünftiger Zweifel an einer schwerwiegenden Verfehlung im Sinne des § 23 AEntG besteht 

(vgl. § 21 AEntG), 

► das Unternehmen oder ein nach Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter nicht nach § 404 

Absatz 2 Nr. 3 SGB III mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro 

rechtskräftig belegt worden ist oder nach den §§ 10, 10a oder 11 SchwarzArbG zu einer 

Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 

rechtskräftig verurteilt worden ist (vgl. § 98c AufenthG), 

► das Unternehmen nicht wegen eines Verstoßes nach § 21 MiLoG (Bußgeldvorschriften) mit 

einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt wurde (vgl. § 19 

MiLoG),  

► das Unternehmen oder ein nach Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter nicht nach § 8 

Abs. 1 Nr. 2, §§ 10 bis 11 SchwarzArbG, § 404 Abs. 1 oder 2 Nr. 3 SGB III, §§ 15, 15a, 16 

Abs. 1 Nr. 1, 1c, 1d, 1f oder 2 AÜG oder § 266a Abs. 1 bis 4 StGB zu einer Freiheitsstrafe von 

mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als neunzig Tagessätzen verurteilt oder 

mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden sind oder – 

für den Zeitraum vor eines Straf- oder Bußgeldverfahrens – angesichts der Beweislage kein 

vernünftiger Zweifel an einer schwerwiegenden Verfehlung nach den vorgenannten 

Bestimmungen besteht (vgl. § 21 SchwarzArbG). 
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► das Unternehmen nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 

LkSG mit einer Geldbuße von wenigstens einhundertfünfundsiebzigtausend Euro belegt 

worden ist. Abweichend von Satz 1 wird 

► in den Fällen des § 24 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit § 24 Absatz 2 Satz 1 Nummer 2 

ein rechtskräftig festgestellter Verstoß mit einer Geldbuße von wenigstens eine Million 

fünfhunderttausend Euro, 

► in den Fällen des § 24 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit § 24 Absatz 2 Satz 1 Nummer 1 

ein rechtskräftig festgestellter Verstoß mit einer Geldbuße von wenigstens zwei 

Millionen Euro und 

► in den Fällen des § 24 Abs. 3 ein rechtskräftig festgestellter Verstoß mit einer Geldbuße 

von wenigstens 0,35 Prozent de 

Sofern der Bieter nicht alle oben genannte Punkte uneingeschränkt bestätigen kann, besteht 

nachfolgend die Möglichkeit, sich dahingehend zu erklären, warum ungeachtet dessen ein Ausschluss 

nicht erfolgen kann bzw. muss. Erforderlichenfalls kann auch eine gesonderte Erläuterung übersandt 

werden. 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________ 



ANLAGE 5 

Dokument-Nr.:1383219.1 

Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 

im Berufs- oder Handelsregister    

        

Der Bieter erklärt hiermit, dass 

soweit erforderlich, eine ordnungsgemäße Eintragung im Berufs- oder Handelsregister erfolgt ist und 

die Voraussetzungen für eine erlaubte Berufsausübung erfüllt sind. Der Bieter ist nicht wegen eines 

Verstoßes nach § 21  MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt 

worden. 

Dem Bieter ist bekannt, dass der Auftraggeber zusätzlich zu dieser Erklärung einen Nachweis über die 

Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister bzw. die Erlaubnis zur Berufsausübung verlangen 

kann. 



ANLAGE 6 

Dokument-Nr.: 

Eigenerklärung zum Gesamtumsatz und Umsatz vergleichbarer Leistungen für die letzten drei 

Geschäftsjahre      

     

 

Der Bieter  

______________________________________________________________________________ 

hat in den letzten drei Geschäftsjahren folgenden Gesamtumsatz (gesamtes Unternehmen) erzielt:  

Gesamtumsatz 2022: _________________________________ Euro 

Gesamtumsatz 2023: _________________________________ Euro 

Gesamtumsatz 2024: _________________________________ Euro 

 

______________________________________________________________________________ 

hat in den letzten drei Geschäftsjahren folgenden Umsatz mit Leistungen, die mit der ausgeschriebenen 

Leistung vergleichbar sind, erzielt:  

Gesamtumsatz 2022: _________________________________ Euro 

Gesamtumsatz 2023: _________________________________ Euro 

Gesamtumsatz 2024: _________________________________ Euro     

   



ANLAGE 7 

Dokument-Nr.:1383251.1 

Referenzen 

Hinweis:  

Das Formular ist von jedem Bieter auszufüllen. Bei Bietergemeinschaften kann es von jedem Mitglied 

der Bietergemeinschaft ausgefüllt werden, der die Referenz für sich in Anspruch nimmt. Das Formular 

ist zudem auch von Unternehmen auszufüllen, auf deren technische Leistungsfähigkeit sich der Bieter 

beruft. Für die Beschreibung/ Darstellung weiterer Referenzprojekte ist dieses Formular 

erforderlichenfalls zu vervielfältigen. Es können ggf. Zusatzblätter oder zusätzlich eigene Unterlagen 

als Anlagen verwendet werden.  

Referenz-Nr.: ______ 

Name des Bieters/ der Bietergemeinschaft/ des Mitglieds der Bietergemeinschaft/ des 

Subunternehmers:  

________________________________________________________________________ 

 

Auftraggeber (Name und Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Ansprechpartner beim Auftraggeber (Telefonnummer und E-Mail-Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Auftragswert  

________________________________________________________________________ 

 

Leistungszeitraum 

________________________________________________________________________ 

 

Eine Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung (technische Daten, Bezeichnung des 

Auftragsgegenstandes, Fabrikat, Projektleiter) 
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________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 



ANLAGE 7 

Dokument-Nr.:1383251.1 

Referenzen 

Hinweis:  

Das Formular ist von jedem Bieter auszufüllen. Bei Bietergemeinschaften kann es von jedem Mitglied 

der Bietergemeinschaft ausgefüllt werden, der die Referenz für sich in Anspruch nimmt. Das Formular 

ist zudem auch von Unternehmen auszufüllen, auf deren technische Leistungsfähigkeit sich der Bieter 

beruft. Für die Beschreibung/ Darstellung weiterer Referenzprojekte ist dieses Formular 

erforderlichenfalls zu vervielfältigen. Es können ggf. Zusatzblätter oder zusätzlich eigene Unterlagen 

als Anlagen verwendet werden.  

Referenz-Nr.: ______ 

Name des Bieters/ der Bietergemeinschaft/ des Mitglieds der Bietergemeinschaft/ des 

Subunternehmers:  

________________________________________________________________________ 

 

Auftraggeber (Name und Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Ansprechpartner beim Auftraggeber (Telefonnummer und E-Mail-Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Auftragswert  

________________________________________________________________________ 

 

Leistungszeitraum 

________________________________________________________________________ 

 

Eine Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung (technische Daten, Bezeichnung des 

Auftragsgegenstandes, Fabrikat, Projektleiter) 
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________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 



ANLAGE 7 

Dokument-Nr.:1383251.1 

Referenzen 

Hinweis:  

Das Formular ist von jedem Bieter auszufüllen. Bei Bietergemeinschaften kann es von jedem Mitglied 

der Bietergemeinschaft ausgefüllt werden, der die Referenz für sich in Anspruch nimmt. Das Formular 

ist zudem auch von Unternehmen auszufüllen, auf deren technische Leistungsfähigkeit sich der Bieter 

beruft. Für die Beschreibung/ Darstellung weiterer Referenzprojekte ist dieses Formular 

erforderlichenfalls zu vervielfältigen. Es können ggf. Zusatzblätter oder zusätzlich eigene Unterlagen 

als Anlagen verwendet werden.  

Referenz-Nr.: ______ 

Name des Bieters/ der Bietergemeinschaft/ des Mitglieds der Bietergemeinschaft/ des 

Subunternehmers:  

________________________________________________________________________ 

 

Auftraggeber (Name und Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Ansprechpartner beim Auftraggeber (Telefonnummer und E-Mail-Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Auftragswert  

________________________________________________________________________ 

 

Leistungszeitraum 

________________________________________________________________________ 

 

Eine Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung (technische Daten, Bezeichnung des 

Auftragsgegenstandes, Fabrikat, Projektleiter) 
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________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 



ANLAGE 7 

Dokument-Nr.:1383251.1 

Referenzen 

Hinweis:  

Das Formular ist von jedem Bieter auszufüllen. Bei Bietergemeinschaften kann es von jedem Mitglied 

der Bietergemeinschaft ausgefüllt werden, der die Referenz für sich in Anspruch nimmt. Das Formular 

ist zudem auch von Unternehmen auszufüllen, auf deren technische Leistungsfähigkeit sich der Bieter 

beruft. Für die Beschreibung/ Darstellung weiterer Referenzprojekte ist dieses Formular 

erforderlichenfalls zu vervielfältigen. Es können ggf. Zusatzblätter oder zusätzlich eigene Unterlagen 

als Anlagen verwendet werden.  

Referenz-Nr.: ______ 

Name des Bieters/ der Bietergemeinschaft/ des Mitglieds der Bietergemeinschaft/ des 

Subunternehmers:  

________________________________________________________________________ 

 

Auftraggeber (Name und Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Ansprechpartner beim Auftraggeber (Telefonnummer und E-Mail-Adresse) 

________________________________________________________________________ 

 

Auftragswert  

________________________________________________________________________ 

 

Leistungszeitraum 

________________________________________________________________________ 

 

Eine Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung (technische Daten, Bezeichnung des 

Auftragsgegenstandes, Fabrikat, Projektleiter) 
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________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 



ANLAGE 8 

Dokument-Nr.: 

Eigenerklärung über die Anzahl der in den letzten drei Kalenderjahren durchschnittlich 

Beschäftigten     

     

  

2022  

2023  

2024  

 

   

  

  



ANLAGE 9 

Dokument-Nr.:1383300.1 

Eigenerklärung zum Bestand einer aktuell gültigen Betriebshaftpflichtversicherung  

  

Der Bieter  

versichert hiermit den Bestand einer aktuell gültigen Betriebshaftpflichtversicherung mit 

Mindestdeckungssummen in Höhe von: 

► 2.500.000 € EUR für Personen- und Sachschäden (2-fach p.a. maximiert) 

► 1.000.000 € EUR für sonstige Schäden [Vermögensschäden] (2-fach p.a. maximiert) 

 

Zudem wird zugesichert, dass unter den sonstigen Schäden auch Tätigkeitsschäden im Rahmen der 

Versicherungssumme mitversichert gelten. 

   

  

  

jpethke
Textfeld

jpethke
Textfeld



ANLAGE 10 

Dokument-Nr.:1383341.1 

Eigenerklärung bei Weitervergabe von Leistungen 

     

Der Bieter erklärt, dass voraussichtlich folgende (Teil-) Leistungen an Unterauftragnehmer vergeben 

werden sollen. Bitte machen Sie kenntlich, auf welche Lose sich die Angaben beziehen, wenn Sie 

sich für mehrere Lose beteiligen: 

Eine verbindliche Erklärung über den Einsatz von Unterauftragnehmern muss der Bieter bereits bei 

Angebotsabgabe einreichen. 

  

Art und Umfang der Leistungen  Name, Anschrift, Ansprechpartner der/ des 

Unterauftragnehmer(s) 

  

  

  

  

 

  



ANLAGE 11 

Dokument-Nr.: 

Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach der Verordnung (EU) 

2022/576     

Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und Konzessionen nach 

dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu 

Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Teilnehmer, 

Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als 

zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Eignungsverleiher, Nachunternehmer oder 

Lieferanten.  

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht,  

a)  wenn ein Bieter die russische Staatsangehörigkeit innehat oder wenn es sich bei dem 

Bieter um eine in Russland niedergelassene Organisation oder Einrichtung handelt,  

b)  wenn an dem Bieter eine natürliche Person oder ein Unternehmen, auf die eines der 

Kriterien nach Buchstabe a) zutrifft, in einem Umfange von mehr als 50 Prozent 

beteiligt ist,  

c)  wenn der Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen 

handelt, auf welche die Kriterien der Buchstaben a) und/oder b) zutreffen.  

In Kenntnis dessen, dass auch fehlerhafte Angaben in Bezug auf Ausschlussgründe zu einem 

Ausschluss von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren führen können, erklärt der 

Teilnehmer/Bieter durch die Abgabe dieser Eigenerklärung,  

☐ dass für ihn oder sein Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c) genannten Fälle  

zutrifft. 

Für den Fall der Eignungsleihe, 

☐ dass zur Ausführung des Auftrags für Teile der Leistung keine Kapazitäten von in den 

Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen in Anspruch genommen werden 

(Eignungsleihe). 

☐ dass Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen in 

Anspruch genommen werden. Ungeachtet dessen ist die Inanspruchnahme eines 

Eignungsverleihers zulässig, weil 

► die Leistungen keines Eignungsverleihers zehn Prozent der Auftragssumme 

überschreiten oder  

► die Beauftragung aufgrund einer Ausnahme nach Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 

(EU) 2022/576) zulässig ist oder  
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► der Vertrag vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit bis zum 

10. Oktober 2022 beendet wurde. 

 

Für den Fall des Einsatzes von Nachunternehmen, 

☐ dass keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 

Nachunternehmen beauftragt werden. 

☐ dass die in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 

Nachunternehmen beauftragt werden. Ungeachtet dessen ist die Beauftragung eines 

Nachunternehmens zulässig, weil  

► die Leistungen keines Nachunternehmers zehn Prozent der Auftragssumme 

überschreiten oder  

► die Beauftragung aufgrund einer Ausnahme nach Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 

(EU) 2022/576) zulässig ist oder  

► der Vertrag vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit bis zum 

10. Oktober 2022 beendet wurde. 

Für den Fall der Beauftragung von Lieferanten,  

☐ dass keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 

Lieferanten beauftragt werden. 

☐ dass in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als Lieferanten 

beauftragen werden. Ungeachtet dessen ist die Beauftragung eines Lieferanten zulässig, weil  

► die Leistungen keines Lieferanten zehn Prozent der Auftragssumme überschreiten oder  

► die Beauftragung aufgrund einer Ausnahme nach Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung 

(EU) 2022/576) zulässig ist oder  

► der Vertrag vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit bis zum 

10. Oktober 2022 beendet wurde.  
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